
Hass, Hetze und Mobbing können das Netz zu 

einem bedrohlichen Ort machen. Die Landes

regierung unterstützt junge Menschen darin, 

sich gegen Schikanen, Belästigungen aller 
Art oder Abzocken zu wehren. Wir stellen uns 

dieser Aufgabe, damit das Netz ein sicherer 

Ort wird – gerade auch für junge Menschen. 

IM NETZ
SICHER

Die Landesregierung von Sachsen- 
Anhalt hat viele Jugendliche  gefragt, 
was  ihnen wichtig ist. Diese  Hinweise 
wurden  aufgenommen in das J ugend-
politische  Programm Sachsen-Anhalt.  

Dieses Programm ist nun ein verbind-
licher  Auftrag für die Landes regierung. 
Aber natürlich gibt es auch in  Zukunft 
noch viel zu tun. 

Damit Sachsen-Anhalt noch jugend-
gerechter wird, bezieht die Landes-
regierung junge  Menschen  zukünftig 
noch besser in ihre  Planungen ein.

Macht mit, denn zusammen bringen  
wir  S achsen-Anhalt voran! 

Eure Landesregierung 

Liebe Jugend – 

lasst uns im 

 Gespräch bleiben!

Wir wissen, dass gute und  vielfältige Freizeit

angebote wichtig für junge Menschen sind. 

Daher unterstützt die Landesregierung Vereine, 
Musikschulen, Theatergruppen, Feuerwehren, 
Sport und Jugendclubs. Du willst lieber selbst 

etwas auf die Beine stellen? Auch dafür gibt es 

Fördermöglichkeiten der Landesregierung. 

Junge Menschen möchten eine tolerante, 

 vielfältige und aufgeschlossene Gesellschaft.  

Die Landesregierung auch. Maßnahmen gegen 
Mobbing, zur Gewaltprävention, aber auch 

internationale Schulpartnerschaften und Bil

dungsreisen helfen dabei.

Schule, Ausbildung, Studium und Job – wir haben 

verstanden, dass dies die zentralen Säulen für eine 

gesicherte Zukunft sind.  Darum kümmert sich die 

Landesregierung um eine gute Finanzierung von 
Schulen, Berufs- und Hochschulen. Wir fördern 

Fachkräfte,dieJugendlichebeiderBerufsfindung

und Ausbildung helfen und investieren in die Fort

bildung von Lehrkräften.

ANGEBOTE
FREIZEIT-

GESELLSCHAFT
OFFENE

ZUKUNFT
SICHERE

» Ich bin in einem 
 Jugendverband. Da 

können wir echt mit-
machen und auch 

bestimmen.«

» Junge und jung- 
gebliebene Erwachsene in 

Ausbildung oder Arbeit, die 
ehrenamtlich tätig sind, bräuch-

ten mehr Möglichkeiten sich 
weiterbilden zu können, um in 
ihren Gruppen, Vereinen und 

Aktionen immer wieder  
aktuell zu sein.«

» Junge Menschen  
sollten besser über die 

 Gefahren, die von rechten 
Gruppierungen ausgehen, 
informiert sein und sich mit 
dem Gedankengut kritisch 

auseinandersetzen.«

»Wir Jugendliche sind 
 diejenigen, die in die Schulen 

dieses Landes gehen. Ich würde 
es sinnvoll finden, wenn wir 

dann auch zu Entscheidungen 
 bezüglich des Bildungs - 
systems mit einbezogen  

werden  würden.«

»Es sollen alle   
akzeptiert  werden und 
ihre Meinung sagen 
dürfen, ohne Gewalt 
oder  Ausgrenzung zu 

 befürchten!«

Uns ist klar: Junge Menschen brauchen schnel

les Internet. Zu Hause, in der Schule oder un

terwegs. Mit der digitalen Agenda des  Landes 

möchten wir dafür sorgen, dass schnelles 
Internet und Hotspots in die  Dörfer, Städte 
und Schulen kommen. Wir  denken, da sind wir 

auf einem guten Weg.

INTERNET
SCHNELLES

» Meiner Meinung nach 
sollte es in jedem Dorf 

und in jeder Stadt gutes 
Internet geben. «

»Ein reflexiver und 
quellkritischer Um-

gang mit Informatio-
nen und Nachrichten 
aus dem Internet muss 

gefördert werden.«



Um mobil sein zu können, brauchen junge 

 Menschen eine passende Infrastruktur  
aus Straßen, Rad- und Fußwegen sowie  
Bus- und Bahnverbindungen. Die vielen 

Baustellen im Land zeigen, dass wir uns  darum 

 kümmern. Das AzubiTicket, den Führerschein 

mit 15 und das Schüler ferienticket gibt es ja 

schon. 

Gesellschaftliche Teilhabe muss für alle jun

gen Menschen möglich sein. Ob mit Handi

cap oder ohne. Damit dies gelingt, müssen 
Zugänge so  inklusiv wie möglich gestaltet 
werden. Wir arbeiten daran und unterstüt

zen Akteure auf diesem Weg – auch wenn es 

dabei so manche Hürde zu überwinden gilt.

Der Schutz der Umwelt und des Klimas ist 

jungen Menschen ganz besonders wichtig. 

Darum haben wir gemeinsam mit Jugendlichen 

und jungen Erwachsenen an der  Umsetzung 
der Nachhaltigkeitsstrategie  gearbeitet.  

Wir ziehen an einem Strang.

Um es kurz zu machen: fast alle Themen kön

nen für Jugendliche relevant sein. Daher wäre 

es nur logisch, bei sämtlichen  Entscheidungen, 
die junge Leute betreffen, auch junge Leute 
zu beteiligen. Hierfür bauen wir eine dauer

hafte Dialogstruktur auf. Als erste Anlaufstelle 

haben wir diese Seite eingerichtet: 

www.jugendpolitik.sachsen-anhalt.de

MOBILITÄT INKLUSION
GUTE ECHTE

SCHUTZ TEILHABE
UMWELT- POLITISCHE

»Sachsen-Anhalt ist schon  
jetzt eines der Länder, welches in 
den letzten Jahren stark von der 

Dürre betroffen waren. Es liegt nur 
in unserem Interesse, dass etwas 
gegen den menschengemachten 
Klimawandel und mehr für den 

 Umweltschutz getan wird.«

»Wir alle kennen ja die  
Diskussion um mehr Radwege oder 

bessere Fußgängerzonen. Wie 
sieht es mit dem nötigen Raum in 

den Städten aus und wie kann man 
mehr Platz für dringend benötigte 

 Infrastruktur schaffen?«

»Die Wünsche und  
Bedürfnisse von Menschen  
mit Beeinträchtigung sollten 

stärker berücksichtigt  
werden.«

JUGEND–
POLITISCHES
PROGRAMM

»Lasst uns mitwählen bei Land-
tagswahlen, auch wenn wir noch 
nicht 18 sind, sondern erst 16. 

Wir sind die Zukunft des Landes, 
behandelt uns auch so!«

Eine eigenständige 

Jugendpolitik  

für Sachsen-Anhalt
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Sag der Landesregierung, was dir wichtig ist:

www.jugendpolitik.sachsen-anhalt.de

Der Kinder– und Jugendring SachsenAnhalt 

unterstützt dich dabei, mit der Landesregierung 

zu sprechen:  

www.jugend-macht-zukunft.de

Wenn Du in deiner Stadt oder deinem Ort etwas 

bewegen willst, dann  helfen Dir die Leute vom 

Landeszentrum  Jugend+Kommune:

www.jugend-kommune.de

Wenn Du in der Schule mitreden willst, 

wende Dich an den Landesschülerrat: 

www.landesschuelerrat-lsa.de

Mit freundlicher 
Unterstützung von:

www.jugendpolitik.sachsen-anhalt.de

Die wörtlichen Zitate stammen aus verschiedenen 
Formaten der Jugendbeteiligung, die im Auftrag der 
Landesregierung durchgeführt wurden.

»Fragt uns mehr, 
bezieht uns alle ein. 

Kommt in unsere 
 Schulen. Schickt Frage-

bögen an alle.«

»Ich denke, es ist wichtig  
jungen Menschen zu  vermitteln, 

dass ihre Gedanken und  Wünsche 
wahrgenommen, ernstgenommen 

und im  politischen Prozess  
berücksichtigt werden.«


